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Schwingungen weder akzeptiert noch anerkannt hat. 
 
 
 

Gültig ab folgenden Programmversionen: 
Rayocomp PS 10: Version 02.40 
Rayocomp PS 1000: Version 94  
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Neue Bioresonanz – Therapien mit dem 
Rayocomp PS 1000 polar und PS 10 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 1997 bis 2011 
 
 
Die Bioresonanz-Programme von Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-
Reinisch seit 1997 haben großes Interesse erweckt. Nach den neuesten 
Kenntnissen und aus der Erfahrung von mittlerweile über 17 Jahren 
Bioresonanztherapie wurden die Programme erneut aktualisiert, gestrafft, 
verbessert und um ganz neu entwickelte hochinteressante Programme 
ergänzt. 
 
Es ist mir eine Freude, Ihnen nun das Heft „Neue Bioresonanz-Therapien“ in 
aktualisierter Fassung April 2011 mit vielen Praxistipps vorzustellen. 
 
Testen Sie selbst, machen Sie sich selbst ein Bild, vielleicht ist das eine oder 
andere Programm oder die eine oder andere Frequenzangabe für sie höchst 
interessant.  
 
Die Namen der Programme stellen natürlich keine Indikationen im 
klassischen medizinischen oder juristischen Sinne dar, sondern lediglich 
Anregungen, wie wir ganzheitlich die Verbesserung der Gesundheit 
unterstützen können. Heilungsversprechen werden nicht gegeben! 
 
Ich habe mir die allergrößte Mühe gegeben, nach besten Wissen und 
Gewissen die Programme auf dem neuesten Stand der theoretischen 
Kenntnisse und praktischen Erfahrungen zusammenzustellen. Leider kann 
aber aus verständlichen Gründen keine (juristische) Gewähr übernommen 
werden.  
 
Über die Firma Rayonex (www.rayonex.de, Sauerland-Pyramiden 1, 57368 
Lennestadt,) erhalten Sie die Gerätemodule zur Nutzung der in dieser 
Broschüre beschriebenen Programme. Die neuen Programme 2011 stehen ab 
sofort auch als Update für diejenigen zur Verfügung, die diese Programme 
bereits benutzen. 
 
Paul Schmidt hat mit seinen Forschungen Großartiges geleistet und ein gutes 
Gerät mit guten Programmen entwickelt. Weitere Pioniere haben die 
Frequenzen weiter untersucht. Auch ich habe mich in jahrelanger Kleinarbeit 
und -zigtausenden von Einzeltestungen dem Wesen der Frequenzen zu 
nähern versucht. Insbesondere die Frequenzen im Hundertstelbereich 
zeigten sich als äußerst interessant. Komplizierte Umrechnungsarten mit 
Wurzeln, Logarithmen, Potenzen, � und e und dem goldenen Schnitt brachten 
mich oft auf interessante Zusammenhänge.   



 4 

Meine Frau HP Birgit Ulrich-Reinisch und ich haben aus dem ganzen Wust von 
Informationen versucht, gute Bioresonanzprogramme zusammenzustellen 
und ständig weiterzuentwickeln, die es auch weniger erfahreneren 
Anwendern ermöglichen, gute Ergebnisse zu erzielen.  
 
Bitte testen Sie selbst, verantwortungsbewusst und vorurteilsfrei – und Sie 
werden überzeugt sein! So wünsche ich Ihnen viel Freude und Erfolg – und 
vergessen Sie nicht:  
 
 

Lebenslust ist das Gegenteil von Allergie 
und: die Liebe ist das Entscheidende. 

 
 

Ihr Dr. med. Elmar Ulrich 
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Was ist der Sinn des Lebens? 
 

Liebe zu vermehren, Spaß zu vermehren 
und so ein Stück Himmel zu schaffen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bist Du bereit, die volle Verantwortung für Dich 
und Dein Leben zu übernehmen? 

 
Bist Du bereit, Dein Leben zu lieben  

und das Bestmögliche daraus zu machen? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Worauf kommt es an im Leben? 
 

Zu lieben, geliebt zu werden, 
ohne Angst in Freiheit zu leben, 

sich selbst zu finden, Gott zu finden, 
viel Spaß dabei zu haben  

und anderen bei diesem Weg behilflich zu sein. 
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Verstärkung der Rayocomp-Behandlung 
 
 
 

1. Liebe und Freude, Weisheit und Frieden, Gnade und 
Barmherzigkeit 

 
2. Zusätzliche Flächendetektoren (Rücken, Kopf, Herz, Lunge, 

Leber) 
 

3. Verbesserte Programme, individuelle Frequenzen, genauere 
Frequenzen 

 
4. Gebet, Energiemeditation etc. 

 
5. Kombination mit Homöopathie, Bachblüten, Edelsteinen,  

 Hawaii-Essenzen etc., Farben, Musik usw. 
 

6. bessere Ernährung, gleichzeitige Einnahme von Rayobase etc.,  
 

7. Kombination mit Formen der neuen Psychotherapie, NLP, 
Kinesiologie, EFT, MET uvam.  
zum Klären der Ursachen und Hintergründe der Erkrankung 

 
8. Genügend gutes Wasser trinken! 

 
 
Dr. med. Elmar Ulrich 2011 
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Modell der 12 Dimensionen 
 
 
 

12. Liebe in Gott 

11. Intellekt / Geist 

10. Spiritualität / Glauben 

 9.    Emotionen / Psyche 

  8.  Gravitation 

  7. Elektromagnetische Wechselwirkung und Licht 

 6. Schwache Wechselwirkung 

 5. Starke Wechselwirkung 

 4. Zeit 

 3. Materie / Raum 

 2. Materie / Fläche 

 1. Materie / Strecke 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 1995 / modifiziert 2009 
 
 

 
 

12. Bewusstheitsgrad (Awareness, Mind) 

10. Wahrheitsgrad (Truth) 

10. Absichtsgrad (Intention) 

9.   Realisationsgrad (Performance) 

  8.  Bindungsverhalten und Freiheitsgrade (Relationship) 

 7.  Periodizität (Frequenzmuster, Fraktale, Symmetriefunktionen) 

 6. Quantenwahrscheinlichkeit (Ja, Nein, Undefiniert) 

 5. Ladung (positiv, null, negativ) 

 4. Spin (rechtsdrehend, null, linksdrehend) 

 3. Richtung (Vektor) 

 2. Quantität (Größe, Betrag) 

 1. plus, null, minus 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 2009 / 2010 
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Allergie-Programm  

 
(RAH-Nr. 35.20) 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.01 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 01 

 
 
 

Das Allergieprogramm umfasst die wichtigsten Transfer- und Chakra-
Frequenzen, Frequenzen für Herz und Immunsystem, für Pestizid-, 
Schwermetalle- und Candida-Ausleitung, für Stress- und Angstabbau und 
Lebensfreude.  

 

Lebenslust ist ja bekanntlich 

das Gegenteil von Allergie! 

 

Normalerweise läuft das Programm am PS 1000 mehrmals hintereinander. 
Grobe Richtwerte sind: Kleinkinder 2 bis 4 mal, Schulkinder 6 bis 8 mal, 
Erwachsene 12 bis 18 mal. Am PS 10 läuft das Programm 1 bis 2 mal. Ein 
bewährtes Standard-Schema am PS 1000 für Erwachsene lautet: 1 mal Stress-
Programm bzw. Clearing-Programm, dann 7 mal Allergie-Programm à 30 
sec., das läuft dann ca. 30 Minuten, einmal wöchentlich oder vier-zehntägig. 
Sehr bewährt hat sich die große Rückenelektrode zusätzlich. 

Wenn sehr viele Allergien vorliegen, hat es sich bewährt, nicht immer alle 
Gläschen einzeln laufen zu lassen, sondern alle Allergene gleichzeitig (auf 
Stahlplatten, verbunden mit Kabeln).  

Nach ca. drei Sitzungen werden die Allergien wieder getestet, die nicht mehr 
messbaren Allergenen werden "abgehakt", solange, bis keine Allergien mehr 
nachweisbar sind. Das dauert meist ca. 8 bis 15, manchmal sogar 25 
Sitzungen. Die Erfolgsquote liegt damit bei beachtlichen 80 bis 90 %! 
Vorausgesetzt zusätzliche Belastungen (Genussgifte, schlechte Ernährung, 
Schadstoffe, Pilze und Stress/Ärger) werden soweit wie möglich 
mitbehandelt. 

Manchmal müssen nach einiger Zeit noch ein paar Sitzungen wiederholt 
werden, natürlich immer dann, wenn die Belastungsfaktoren Stress, 
Genussmittel, schlechte Ernährung, Pilze, Schadstoffe nicht ausreichend 
beseitigt wurden. 
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Allergie-Programm  
 

(RAH-Nr. 35.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.01 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 01 
 
 
 

99.50 48.00   8.50 7.83 7.50 

37.50 36.50 36.00 10.00 9.50 

77.50  70.00 45.00 21.50 12.50 

63.00 52.18 15.63 5.99 5.00 

77.50 40.00 22.46 17.50 12.50 

 
Und die besonderen Allergiefrequenzen: 

 

Pestizide 52.18 1.41 1.50 17.49 

Metalle 1.89 68.72 68.00 1.44 

Candida 18.50 15.63 4.37 2.75 

Adrenalin 1.14 3.22   

Histamin 1.12    

seelischer Stress 1.45 1.44 1.33  

Harmonie 0.00 10.00 22.46 1.65 

blockierte Liebe 0.00 10.00 40.00 80.00 

blockierte Freude 12.50 17.50   

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-Reinisch 1998/2008 
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Ergänzungen Oktober 2009 
 

Allergie-Programm Typ I und II 
(Teilbereich der RAH-Nr. 35.21 + 35.22) 

 
Dieses neue Programm wurde entwickelt zur differenzierteren 
Bioresonanzbehandlung bei Allergien. Es ist eine leichte 
Abwandlung des bisherigen Allergie – Programms und findet insbesondere 
Anwendung bei allergischen Beschwerden vom Allergietyp I (IgE-vermittelter 
Sofortttyp) wie z.B. Urtikaria, Quinckeödem, Pollinose und vom Allergietyp II 
(Antikörper-mediierter zytotoxischer Typ) wie z.B. hämolytische Anämie und  
chronische Urtikaria. 
 
Das bisherige Allergie – Programm findet natürlich auch weiterhin 
Anwendung für alle Typen von Allergien. 
 

99.50 48.00   8.50 7.85 7.50 

37.50 36.50 36.00 10.00 9.50 

77.50  70.00 45.00 21.50 12.50 

63.00 52.18 15.63 40.00 1.12 

16.18 40.00 5.00 17.50 12.50 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-Reinisch 
1998/2008/modifiziert 2009-6 
 
 
 
 

Allergie-Programm Typ III  
(RAH-Nr. 35.23) 

 
 

99.50 48.00   8.50 7.83 7.50 

37.50 36.50 36.00 10.00 9.50 

77.50  70.00 45.00 21.50 12.50 

63.00 52.18 15.63 5.99 5.00 

77.50 40.00 22.46 17.50 12.50 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-Reinisch 1998 / 2008 / 
modifiziert 2009-6 
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Allergie-ProgrammTyp IV  
(RAH-Nr. 35.24) 

 
 

Dieses neue Programm wurde entwickelt zur differenzierteren Bioresonanz-
behandlung bei Allergien. Es ist eine stärkere Abwandlung des bisherigen 
Allergie – Programms und findet insbesondere Anwendung bei allergischen 
Beschwerden vom Allergietyp IV (Spättyp) z.B. bei sehr hartnäckigen 
Nahrungsmittelallergien, allergischem Asthma, sehr hartnäckigen 
Pollenbeschwerden und bei Autoimmun-erkrankungen (hier könnte ggf. auch 
das Clearing-Programm Verwendung finden). 
 

7.50 7.83   8.50 9.50 10.00 

99.50 48.00 8.50 7.85 7.50 

37.50 36.50 36.00 10.00 9.50 

77.50 70.00 45.00 21.50 12.50 

63.00 52.18 15.63 40.00 1.12 

16.18 40.00 5.00 17.50 12.50 

3.22 1.44 1.33 22.46 40.00 

10.00 9.50 8.50 7.83 7.50 

 
 
Dr. med. Elmar Ulrich 2009-6 
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Stress–Programm  
 

(RAH-Nr. 75.10) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.02 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 02 
 

 
Stress und seine Folgen sind zur größten Volkskrankheit geworden. Oft ist es 
nicht einmal die eigentliche Menge der Arbeit, sondern es sind die 
Entfremdung, der Frust, der innere Widerwillen, die den Stress verstärken. 
Kommt dann noch selbstgemachter „reingesteigerter“ Kopfstress, seelische 
Belastungen und Außenstress („Fremdmüll“) hinzu und fehlt der nötige 
körperliche Ausgleich (möglichst in freier Natur), kann es zu ernsten Folgen 
kommen. 
 
Das Stress-Programm kann nicht die Ursachen des Stresses beseitigen, aber 
es kann uns zeitweise recht hilfreich entlasten. Das Stress-Programm läuft 
meist 30 sec. oder länger, ggf. mehrmals hintereinander, am PS 1000 bis zu 
6 mal, am PS 10 1 bis 2 mal, ggf. mit zusätzlicher Stirnbandelektrode. 
 
 

21.20 1.45 17.50 12.50 3.22 

1.33 1.13 1.15 10.00 0.00 

99.50 8.50 7.83 7.50 37.50 

36.50 36.00 10.00 75.70 70.00 

75.70 21.20 12.50 1.33 1.12 

9.83 8.53 8.50 1.12 10.00 

9.50 77.50 75.70 99.50 21.20 

12.50 17.50 89.90 99.50 26.65 

10.00 0.00 21.20 1.12 1.17 

10.00  0.00 21.20 1.13 1.15 

10.00 0.00 21.20 1.13 1.15 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich,  2002 
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Ozon-Schutz-Programm  
 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.03 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 03 

 
 

Das Ozon-Schutz-Programm wird hauptsächlich in der Hochsaison im 
Sommer benötigt. Es kann bis zu sechs mal hintereinander harmonisiert 
werden. Das Ozon-Schutz-Programm lässt sich ideal mit dem Allergie-
Programm, dem Stress-Programm und den Programmen für Auge, Nase und 
Lungen kombinieren.  
 
 

75.00 72.50 64.00 60.00 6.75 

57.00 51.00 6.00 9.50 4.50 

36.50 36.00 35.50 9.50 6.75 

 
 
Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-Reinisch  



 14 

Lern-Programm  
 

(RAH-Nr. 75.19) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.04 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 04 
 
 
 

Das Lernprogramm wurde entwickelt für Kinder mit Lern- und 
Konzentrationsstörungen aller Art. Dauer je ca. 30 sec. oder länger, meist 6 
mal hintereinander (am PS 10 1 bis 3 mal). Manchmal ist dazu am PS 1000 
noch das Clearing-Programm, das Vorsteuer-Programm # 51 oder das 
Kleinhirn-Programm # 01 angezeigt. Sinnvoll ist die Verwendung einer 
Stirnband- und Rückenelektrode. Häufig liegen gleichzeitig auch Belastungen 
und/oder Sensibilitäten mit Candida, Pestiziden bzw. Lösungsmitteln vor, 
sowie häufig auch Allergien gegen Nahrungsmittel wie Zucker, Weizen, Ei, 
Milch, Zucker, Farbstoffe und Phosphate. Das sollte natürlich mitbehandelt 
werden. Das Lern-Programm ist auch ähnlich wie ein Clearing-Programm, nur 
ist es hier der eigene „Schrott“, der einen ereilt. 
 
 

80.00 56.50 42.50 21.50 12.50 

56.50 47.50 42.50 27.50 12.50 

56.50 10.00 16.18 0.00 12.50 

56.50 10.00 3.50 3.45 3.00 

56.50 10.00 2.75 2.00 10.00 

95.50 80.00 56.50 47.50 21.50 

40.00 65.10 56.50 16.50 24.50 

22.50 10.00 0.00 12.50 16.18 

95.50 10.00 0.00 12.50 16.18 

99.50 10.00 0.00 12.50 16.18 

 
 
Dr. med. Elmar Ulrich und HP Birgit Ulrich-Reinisch 1998/2007 
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Pilz–Programm 
 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.05 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 05 

 
 

Die Behandlung von Pilzen ist wohl eines der wichtigsten Themen überhaupt. 
Schlechte Ernährung, Genussmittelmissbrauch, selbstgemachter und äußerer 
Stress, negative Emotionen, Antibiotika und Hormone sowie Schadstoffe 
machen Pilze zur Volkskrankheit, die meist unterschätzt wird, manchmal 
aber auch unnötig dramatisiert wird. 

Nachhaltige Pilzbehandlung umfasst Beseitigung oder zumindest 
Verringerung der auslösenden Faktoren. Über die Pilzdiät gibt es stark 
divergierende Ansichten. Ich bevorzuge die sanftere Tour: lieber mäßig aber 
dafür nachhaltig die Ernährung umstellen und den Genussmittelmissbrauch 
reduzieren als Maximaldiäten, die nur kurz eingehalten werden und noch 
zusätzlichen Stress bereiten. Bewährt hat sich die ganz individuelle 
Austestung anhand des beiliegenden Diätplans. Oben links kursiv stehen 
noch einmal zur Erinnerung die Haupt-Sabotage-Faktoren, die bei den *** 
noch erweitert werden können (Angst/Panik, Mucor, Aspergillus, Aflatoxine, 
Lösungsmittel, Pestizide). Entsprechend der Testung wird nun angestrichen, 
was nicht vertragen wird, ggf. auch mit mehrfacher Markierung bei 
besonders schlechten Nahrungsmitteln. Dieser Plan sollte dann allerdings 
auch wirklich eingehalten werden. 

Es empfiehlt sich, zusätzliche Elektroden für Rücken und Bauch zu 
verwenden. Je nach Testung sollten noch zusätzlich in den Becher Nystatin, 
Aloe oder Noni-Saft kommen. 

Das Programm umfasst wesentliche Frequenzen des Immunsystems, die 
Frequenzen aller Pilzarten und Frequenzen zur seelischen Stabilisierung. Es 
läuft (meist à 40 sec.) am PS 1000 oft mit dem Clearing-Programm, dem 
Vorsteuerungs-Programm # 51, ggf. dem Stress-Programm und dem Allergie-
Programm und evtl. noch Organ-Programmen. Am PS 10 läuft es meist 
alleine. 
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Individueller Diätplan 
 
 
 

Adrenalin  Kuhmilch   Kartoffel  Weizen 
Histamin  Milchzucker   Süßkartoffel  Gliadin 
Candida  Butter    Karotte  Roggen 
*******  Sahne    Zwiebel  Gerste 
*******  Joghurt   Knoblauch  Dinkel 
Mandel  Quark    Tomate  Hafer   
Walnuss  Gouda etc.   Paprika  Amaranth 
Haselnuss  Camenbert etc.  Spinat   Quinoa 
Erdnuss  Stutenmilch   rote Bohne  Soja 
Sonnenblumenk. Schafsmilch/Käse  weiße Bohne  Hirse 
Kürbiskern  Ziegenmilch/Käse  grüne Bohne 
 Buchweizen 
Cashewnuss  Scholle   Gurke   Reis 
Paranuss  Makrele   Zucchini  Sesam 
Apfel   Lachs    Kürbis  Mais  
Birne   Kabeljau   Linse   Hefe 
Erdbeere  Seezunge   Erbse   Kaffee 
Banane  Seebarsch   Sellerie  Tee 
Pfirsich  Seehecht   rote Beete  Kakao 
Kirsche  Hering   Kopfsalat  Schokolade 
Pflaume  Dorsch   Radicchio  Nikotin 
Traube  Forelle   Meerrettich  Honig 
Rosine  Karpfen   Radieschen  Rübenzucker 
Aprikose  Sardelle   Rettich  Rohrzucker 
Mandarine  Muscheln   Aubergine  Fruchtzucker 
Orange  Hummer   Avocado  Süßstoff 
Zitrone  Krabben   Blumenkohl  Coca-Cola 
Grapefruit  Rind    Kohlrabi  Fanta etc. 
Kiwi   Lamm    Weißkohl  Sprite etc. 
Melone  Kalb    Wirsing  Bier-Pils 
Mango  Schwein   Broccoli  Bier-Export 
Feige   Huhn    Lauch   Hefeweizen 
Ananas  Pute    Curry   Apfelmost  
Himbeere  Ente    Pfeffer  Rotwein 
Brombeere  Reh    Zimt    Weißwein 
Johannisbeere Hase    Anis   Sekt 
Stachelbeere Eigelb    Kümmel  Korn 
Rhabarber  Eiweiß    Vanille  Wodka 
Mirabelle  Champignon  Olivenöl  Weinbrand 
Quitte   Austernpilz   Sonnenblumenöl Rum 
Kokosnuss  Steinpilz   Essig   Whiskey 
 
 



 17 

Pilz-Programm 
 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.05 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 05 

 
 

99.50 97.00 91.50 91.00 90.00 

99.00 85.00 82.50 75.00 65.00 

67.50 52.50 45.00 40.00 27.50 

99.50 65.00 27.50 25.00 22.50 

5.00 15.63 3.22 1.46 1.44 

1.05 1.12 1.13 5.00 0.00 

12.50 17.48 17.50 12.50 10.00 

0.00 22.46 10.00 0.00 12.00 

0.00 10.00 21.50 12.50 15.63 

17.50 10.00 16.18 10.00 0.00 

 
 
Dr. med. Elmar Ulrich Neufassung 2008 
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Acidose-Programm  
 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.07 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 07 

 
 

Sehr viele Menschen leiden unter Gelenk- und Muskelschmerzen trotz 
unauffälliger Rheuma-Bluttests. Fast immer ist ihr Organismus übersäuert 
durch jahrelangen übermäßigen Genuss von Kaffee, Schwarztee, tierischem 
Eiweiß, Süßigkeiten und anderen den Körper übersäuernden Lebensmitteln 
sowie durch ungünstige Lebenseinstellungen und negative Emotionen (sie 
sind "sauer"). 
 
Das Acidose-Programm unterstützt die Entsäuerung des Organismus - 
natürlich in Verbindung mit entsprechender Diät. Andere Mittel können den 
Prozess noch unterstützen, wie z.B. Rayobase, Auslaugebäder, Tees, 
Entspannungstechniken, Darmsanierung, Schröpfen, Lymphdrainage, Wärme-
massagen etc. 
 
Das Programm wird meist zweimal hintereinander durchgeführt (à 30 sec.). 
Daran können sich weitere Programme anschließen, wie das Allergie-
Programm, Niere- , Bindegewebe-, Lymph-, Leber- oder Nerven-Programm. 
 

  

6.22 6.29 6.51 6.53 0.00 

6.55 6.57 7.11 7.13 0.00 

7.14 7.16 7.18 7.76 1.00 

7.81 7.87 7.88 10.62 1.00 

10.65 10.69 12.53 12.57 10.00 

12.59 13.03 13.05  13.07 10.00 

13.33 13.35 36.13  36.17 0.00 

 
 

HP Birgit Ulrich-Reinisch 1999 
 



 19 

Hormon-Programme 
  

(RAH-Nr. 65.10, 65.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.08; 4.09 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U08; U09 
 

Die neuen Hormon-Programme für männliche und weibliche Individuen 
unterstützen die Harmonisierung der Hormone und der Geschlechtsorgane. 
Sie sind eine Erweiterung der bisherigen Programme nach Paul Schmid und 
enthalten zusätzliche Frequenzen im Hundertstel-Bereich und Elemente aus 
den anderen Programmen (Allergie, Stress, Clearing). 
 
Bemerkenswert ist auch, dass das Programm für Frauen auch viele 
"Männerfrequenzen" und das Programm für Männer auch viele "Frauen-
frequenzen" enthält und einige Frequenzblöcke bei beiden fast identisch 
auftauchen. Das liegt natürlich daran, dass auch Männer weibliche Anteile in 
sich tragen und Frauen männliche Anteile. Die Modelle von Yin und Yang 
oder von Animus und Anima beschreiben diese Zusammenhänge. 
 
Meist werden die Programme im Anschluss an das Stress-Programm ein- bis 
zweimal wöchentlich für je ca. 40 sec. angewendet, manchmal auch nur 
einmal monatlich (Zyklus). Sinnvoll ist oft der zusätzliche Einsatz einer 
Flächenelektrode am Sexual-Chakra und manchmal auch einer langen 
schmalen Elektrode als Stirnband. 
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Weibliche Hormone  
 

(RAH-Nr. 65.10) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.08 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 08 
 
 

 

99.50 75.00 67.00 1.05 65.00 

2.30 2.50 3.50 4.00 5.00 

0.00 0.50 1.50 40.00 80.00 

58.00 56.00 52.00 26.00 20.50 

17.50 15.00 12.50 12.00 1.50 

0.50 0.00 7.50 9.50 14.00 

17.50 19.50 26.00 36.00 36.50 

37.00 37.50 39.50 52.00 98.50 

99.00 99.50 48.00 8.50 37.50 

48.00     8.50 37.50 36.50 10.00 

9.50 77.50 70.00 45.00 21.50 

12.50 10.50   9.81  4.80   0.00 
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Männliche Hormone 
  

(RAH-Nr. 65.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.09 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 09 
 

 
 

99.50 97.50 91.50 12.50 12.00 

15.00 75.00 67.50 17.50 14.00 

98.00 12.50 52.00 26.00 12.00 

97.00   3.45   3.50   3.75  3.90 

14.00 10.00 0.00 2.50 2.60 

2.70 2.80 3.50 17.50 12.50 

1.50 14.25 14.50 14.75 15.00 

17.00 19.50 20.50 22.75 14.00 

17.50 19.50 26.00 36.00 36.50 

37.00 37.50 39.50 52.00 98.50 

48.00 37.50 36.50 36.00 99.50 

10.00   9.50   9.81   4.80   0.00 

 
Dr. med. Elmar Ulrich Neufassung 2008 
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Nachsorge-Programm 
  

(RAH-Nr. 31.82) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.10 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 10 
 
Das Nachsorge-Programm ist gedacht als (vorläufiger) Abschluss einer 
Behandlungsserie. Man kann sich das so vorstellen wie einen Großputz, 
nachdem die Handwerker einen Umbau des Hauses vorgenommen haben und 
wieder gegangen sind. Dann putzt man noch einmal alle Ecken und Winkel, 
auch diejenigen, die man normalerweise nicht putzt. Oder man kann sich das 
auch wie einen ganz großen Frühjahrsputz vorstellen. 
 
Warnhinweis: Dieses Programm ersetzt keine klassische 
schulmedizinische Behandlung des Krebses! Das wäre vermessen und 
gefährlich! Heilungsversprechen werden nicht gegeben! 
 
Aber in enger Zusammenarbeit mit der klassischen Behandlung können wir 
sehr sinnvoll komplementär (insbesondere nach erfolgter klassischer 
Erstbehandlung) in vielen Fällen die Lebensqualität verbessern und vielleicht 
sogar die Lebenserwartung verlängern. 
 
Besondere Domäne dieses Programms ist die biologische Krebsabwehr. Es ist 
zwar kein typisches Krebsprogramm (das wäre vermessen, so etwas gibt es 
noch nicht), aber es unterstützt die Generalreinigung nach Operation und 
ggf. Bestrahlung oder Chemotherapie. Es kann mit anderen Mitteln der 
biologischen Krebsabwehr gut kombiniert werden, wie Homöopathie, 
Vitamine und Mineralstoffe, Bachblüten, Kristalle etc., wobei andere Mittel 
wie Mistel und Enzyme dann oft unnötig werden (bitte immer genau testen!). 
Und es sollte immer kombiniert werden mit Gebet, Meditation und anderen 
neuen Verfahren zur Unterstützung der psychischen, seelischen und 
geistigen Heilung. 
 
In diesem Programm finden sich Frequenzen aus dem Vorsteuer-Programm 
#51, die Transfer-Frequenzen (mit aktuell 7.85 statt 7.83), die Chakren-
Frequenzen, Frequenzen aus dem Allergie- und Stress-Programm, der 
Goldene Schnitt (1.618 bzw. 16.18), natürlich auch Frequenzen aus dem 
Stress-Programm, dem Clearing-Programme und aus den spirituellen 
Programmen. Wohlgemerkt nur und ganz kompakt die absolut essentiellen 
Frequenzen (manche besonders wichtige Frequenzen mehrmals), angeordnet 
zu einem Programm mit genau 100 Frequenzen. 
 
Das Programm gilt natürlich nicht nur für Krebserkrankungen, sondern auch 
für viele andere schwere und chronische Erkrankungen, bei denen wir mit 
dem Nachsorge-Programm die Rekonvaleszenz und vielleicht auch die 
Lebensqualität sehr schön unterstützen können. 
 
Sinnvoll ist es, einen frischen Blutstropfen des Patienten in den Schutzbecher 
zu geben, ggf. auch Kristalle etc. und neben den Fußplatten und den 
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Handgriffen auch den Stirnband-Detektor zu verwenden und ggf. auch einen 
Flächen-Detektor für das befallene Gebiet. 
 
Das Programm läuft pro Frequenz meist 36 Sekunden oder auch länger, die 
Gesamtdauer beträgt dann am PS 10 ca. 75 Minuten. Am PS 1000 läuft das 
Programm bis zu fünfmal hintereinander, pro Frequenzreihe meist 36 
Sekunden oder länger, Gesamtdauer ca. 70 Minuten. Zusätzlich kann oft 
auch noch das Stress-Programm, das Clearing-Programm oder ein Organ-
Programm nach Paul Schmid sinnvoll sein. Angewandt wird das Programm ca. 
einmal pro Woche, insgesamt ca. 12 bis 24 mal (später auch in größeren 
Abständen von ca. einem Monat). 
 

Nachsorge-Programm  
 

(RAH-Nr. 31.82) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.10 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 10 
 

0.00   2.50   5.00   7.50 10.00 

12.50 15.00 17.50 22.50 99.50 

40.00 42.50 99.75 47.50 99.50 

75.00 77.50 80.00 10.00   0.00 

  7.50   7.85   8.50   9.50 10.00 

  0.00 95.00 70.00 85.00 40.00 

55.00 90.00 45.00 10.00   0.00 

10.00   0.00 16.18 12.50 17.50 

21.50 22.50 99.50 17.48 52.18 

18.50 15.63 10.00   0.00 16.18 

12.50 17.50 21.50 22.50 99.50 

  5.00   7.50   7.85   8.50   9.50 

10.00 21.50 12.50 75.00 68.00 

60.00 40.00 22.46 10.00   9.50 

  8.50   7.85   7.50   6.00   1.24 

  1.15   1.14   1.13   1.12   1.00 

  0.00 15.63 22.46   1.33   3.22 

  1.45   1.23 10.00   0.00 12.50 

16.18 17.50 21.50 22.50 12.00 

10.00   0.00 16.18 10.00   0.00 
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Tinnitus-Programm 
 

(RAH-Nr. 59.10) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.12 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 12 
 
 

Tinnitus ist es sehr schwieriges therapeutisches Problem. Das liegt daran, 
dass sehr viele verschiedene Ursachen zusammenkommen und ein Teil 
dieser Ursachen kaum zu beeinflussen ist: 
 
 * Durchblutungsstörungen 
 *  Amalgam- und Palladiumbelastungen 
 * versteckte Allergien (Milch, Weizen, Adrenalin, 
  Histamin, Medikamente) 
 * Verspannungen der Halswirbelsäule und des 
  Schultergürtels sowie der Lendenwirbelsäule 
  und des Iliosakralgelenks, Beinlängendifferenz 
 * beruflicher Stress 
 * familiärer Stress 
 * selbstproduzierter Stress (Stress mit sich selbst) 
 * der sprichwörtliche "Kleine Mann im Ohr", also 
  Fremdenergien verschiedenster Art 
 *  spiritueller Stress, häufig die Retourkutsche auf 
  eigene negative Gedanken und Verfluchungen 
 * ungelöste Konflikte 
 * sexuelle Probleme 
 * problematische Lebensziele (Geldgier, Machtgier) 
 * und vieles mehr 
 
 
All diese Punkte können bei Tinnitus im Spiel sein und sollten, soweit 
möglich, abgeklärt werden. Das Tinnitus-Programm versucht, all diese 
Faktoren zu berücksichtigen. So finden sich viele Frequenzen aus anderen 
Programmen wie z.B. Stress-, Ohr-, Rücken-, Allergie-, und spirituellen 
Programmen. 
 
Hilfreich ist eine zusätzlicher Nacken- und Stirnelektrode (die auch über die 
Ohrmuscheln geführt wird), sowie eine große Rückenelektrode. Dauer meist 
je 40 sec., meist läuft das Programm zweimal pro Woche bis zu 24 mal 
insgesamt. Am PS 1000 kann es zusätzlich noch mit dem Stress-Programm, 
dem Clearing-Programm und dem Rücken-Programm #36 kombiniert werden. 
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Tinnitus-Programm  
 

(RAH-Nr. 59.10) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.12 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 12 
 
 
 

99.50   7.50 36.50   0.00   1.33 

  5.00   7.85   7.50 12.50 10.00 

  0.00 99.50   1.50   2.50   3.22 

18.50 40.00 10.00   0.00 40.00 

48.00   7.85   7.50   5.00   0.00 

  6.00   1.24   1.15   1.14   1.13 

  1.12   1.00   0.00 15.63 22.46 

  3.22   1.45   1.23 12.00 10.00 

  0.00 12.50 16.18 10.00   0.00 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich Neufassung 2008 
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Konstanten der Physik  
 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.13 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 13 

 
 

In der Physik gibt es Zahlen bzw. Konstante, die ganz besonders wichtig sind 
und die ganz wesentliche Gesetze der Materie beschreiben. Die Werte 
wurden hier ohne Benennungen und unter Transformierung auf Zahlen 
dargestellt, die Frequenzgrundwerte ergeben, die in den Rayocomp-Geräten 
einstellbar sind.  
 
 
Elementarladung und Elektron-Masse:  1.60      4.80      9.11 
Proton- und Neutron-Masse:   1.67 
Planck-Konstante dividiert durch 2Π:  1.05 
Ideales Gasvolumen:    2.24 
Gravitations-Konstante:    6.67 
Erdgravitationsbeschleunigung:   9.81 
 
Diese Werte wurden, zusammen mit den Frequenzen für Orgon-Energie 
10.00 (Ur-Vater-Energie), Tachyon-Energie 0.00 (Ur-Mutter-Energie) und das 
Individuum 1.00 zu einem Programm gestaltet, das bei bestimmten Formen 
von physischem Stress angezeigt sein kann. 
 
 

  

1.60 4.80 9.11 1.67 1.05 

10.00 2.24 6.67 9.81 0.00 

10.00 4.80 1.00 6.67 0.00 

10.00 4.80 1.00 6.67 0.00 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich  
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Clearing-Programm  
 

(RAH-Nr. 75.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.14 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 14 
 

Das Clearing Programm ist angezeigt für schwierige Clearings, die 
anderweitig nicht zu bewerkstelligen sind. Dauer meist 36 sec. (manchmal 
auch 90 sec. und länger), am PS 1000 ggf. mehrmals hintereinander. 
Zusätzlich ist meist das Stirnband, ggf. eine Elektrode im Nacken und ggf. 
eine weitere Elektrode auf der betroffenen Körperregion nötig. 
 
Das Clearing-Programm hat sich oft schon sehr bewährt bei besonders 
hartnäckigen Beschwerden psychosomatischer und zentralnervöser Art, auch 
bei besonders hartnäckigen Allergien. 
 
Es müssen nicht immer Besetzungen im klassischen Sinn vorliegen. Oft sind 
es auch Fremdenergien aus dem persönlichen Umfeld (Kinder und Haustiere 
tragen häufig die Probleme ihrer Bezugspersonen aus) oder aus alten 
karmischen Beziehungen. Die genauen Ursachen lassen sich manchmal gar 
nicht mehr nachvollziehen. 
 
Unter Umständen muss man das Programm in wöchentlichen Abständen 
wiederholen. 
 

0.00   5.00 10.00 99.50 80.00 

7.50   7.85   8.50   9.50 10.00 

40.00   0.00   0.30   0.48   1.66 

2.00   2.57   3.14   5.00 10.00 

0.00 40.00 99.50 48.00   8.50 

5.00 40.00 17.49   1.44 15.63 

3.22   1.44   1.33 22.46 40.00 

80.00   0.00 12.50 17.50   1.45 

1.33   1.24   1.19   1.33 12.00 

0.00   3.22   1.33 40.00 10.00 

0.00   4.80   1.67   1.05   6.67 

9.81 10.00   0.00 12.00 10.00 

0.00 16.18 10.00 40.00   0.00 

 
 
HP Birgit Ulrich-Reinisch und Dr. med. Elmar Ulrich 2000 
Neufassung Dr. med. Elmar Ulrich 2008 
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Spirituelle Programme 1  
 

(Teilbereich der RAH-Nr. 72.17) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.15 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 15 
 
Aufgrund alter karmischer Verstrickungen als Opfer oder Täter, aufgrund 
aktueller Beeinflussung, aufgrund eigenen böswilligen Missbrauchs, sowie 
durch unsachgemäßen Gebrauch (Kurse ohne ausreichend verantwortungs-
volle Führung) besonderer Energieformen kann es zu erheblichen Problemen 
kommen.  

Die folgenden Programme werden entsprechend der genauen und 
verantwortungsbewussten Testung bis zu 6 mal hintereinander und ggf. an 
mehreren Tagen durchgeführt. Behandlungszeit meist 30 sec. Ergänzend 
sind häufig das Clearing-Programm und manchmal das Kleinhirn-Programm # 
01, das Nerven-Programm # 02, das Gehirn-Programm # 12, das 
Depressions-Programm #53 oder das Rücken-Programm # 36 angezeigt. 

 
 

KaHuna-Stress 
Partnerschafts-Stress 

 
(Teilbereich der RAH-Nr. 72.17) 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.15 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 15 

 
 

1.45  1.44   1.33   1.24  1.19 

72.16 72.14 72.12 72.11   2.08 

75.37 72.50 72.30 12.05   1.33 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 1998 
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Spirituelle Programme 2 
Kundalini Stress 

 
(Teilbereich der RAH-Nr. 72.17) 

Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.16 
Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 16 

 
 
 

  8.53   8.52   8.51  8.50   8.49 

48.11  8.76  8.67  8.59   8.57 

78.47 78.37 78.36 78.12 78.51 

33.31 17.71  3.22 1.45   1.21 

17.77 12.51   4.37   3.31   1.33 

 
 
 

Schutz-Programm 
(Teilbereich der RAH-Nr. 72.17) 

 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.17 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 17 
 
 

 
73.27 73.18 12.13 12.12 1.39 

10.17 10.15 10.02 1.23 1.39 

8.53 8.52 8.51 0.25 0.21 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 1998 
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Ärger / Hadern ist zu 90 % unnütz: 
 
 

*  ist nicht mein Verantwortungsbereich 

*  ist von mir nicht änderbar 

*  so oder andersrum, ist doch egal 

*  eigenes Verdrängtes / Ängste sind betroffen  

 

 

zu 10 % notwendig: 

 

 

*  freundlich und bestimmt 

*  mit Witz und Verstand 

*  nachhaltig durchgreifen 

 
 
 
 
 
 
 

 
weniger sich ärgern 

weniger zweifeln 

weniger sich den Kopf zerbrechen 

mehr lieben 

mehr lachen 

mehr leben und leben lassen 
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Herz – Programm 
  

(RAH-Nr. 41.11) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.18 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 18 
 
 

Das ganz neu erarbeitete Herz-Programm beinhaltet alle ganz essentiellen 
klassischen und neuen Steuer- und Harmonie-Frequenzen, die essentiellen 
Frequenzen aus Paul Schmids Herz-Programm und ganz essentielle 
Frequenzen aus dem Allergie-, dem Stress-, dem Nachsorge- und dem 
Clearing-Programm. 
 
Das Programm unterstützt - soweit möglich – ganzheitlich die Selbstheil-
ungskräfte bei Beeinträchtigung des Herzens, z.B. bei Herzmuskelschwäche, 
unregelmäßigem Herzschlag und mangelhaft durchlässigen Herzkranzge-
fäßen. 
 
Das Programm ersetzt aber keinesfalls die Behandlung durch den Hausarzt/ 
Internisten/ Kardiologen! Heilungsversprechen werden nicht gegeben!  
 
Das Programm läuft meist ca. 90 Sekunden pro Frequenz, also ca.  50 
Minuten am PS 10. Am PS 1000 kann es dreimal hintereinander laufen mit je 
90 Sekunden pro Frequenzreihe, also insgesamt ca. 30 Minuten. Anwendung 
z.B. einmal wöchentlich über Monate. Bei Bedarf kann das Programm noch 
zusätzlich kombiniert werden mit dem Nachsorge- und dem Clearing- 
Programm. 
 
Ernährungs-Umstellung und das Vermeiden von Genussmitteln müssen 
unbedingt Bestandteil der ganzheitlichen Behandlung sein, ebenso wie 
vorsichtiges, gezieltes und nachhaltiges Aufbautraining z.B. im Rahmen einer 
fachkompetent geleiteten Herzsportgruppe und die Mitbehandlung der 
psychisch-seelischen Hintergründe der Herzbeschwerden. 
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Herz – Programm 
  

(RAH-Nr. 41.11) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.18 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 18 
 
 
 

  1.12   5.00 10.00   0.00 40.00 

  1.12   5.00 10.00   0.00 12.00 

  1.12   5.00 10.00   0.00 85.00 

10.00   0.00 16.18 12.00 99.50 

40.00   4.50 45.00   5.00 44.00 

15.00   2.50   3.50   4.00   5.00 

  7.50 10.00 12.50 16.18 21.50 

36.00 48.50 55.00 86.00 99.50 

  7.50   7.85   8.50   9.50 10.00 

16.18 21.50 15.63 99.50   5.00 

40.00   0.00   8.50   1,44   3.22 

12.00 40.00 16.18 99.50 85.00 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 2009 
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Diabetes – Programm  
 

(RAH-Nr. 51.40) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.19 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 19 
 
 

Das ganz neu erarbeitete Diabetes-Programm beinhaltet alle ganz 
essentiellen klassischen und neuen Steuer- und Harmonie-Frequenzen, die 
essentiellen Frequenzen aus Paul Schmids Bauchspeicheldrüsen-Programm 
und ganz essentielle Frequenzen aus dem Allergie-, dem Stress-, dem Pilz-, 
dem Nachsorge- und dem Clearing-Programm. 
 
Das Programm unterstützt - soweit dies möglich ist – ganzheitlich die 
Selbstheilungskräfte bei Beeinträchtigung der Blutzucker-Stoffwechsel-
Funktion und deren Folgen. 
 
Das Programm ersetzt aber keinesfalls die Behandlung durch den Hausarzt/ 
Internisten/ Diabetologen! Heilungsversprechen werden nicht gegeben!  
 
Das Programm läuft meist ca. 90 Sekunden pro Frequenz, also ca.  90 
Minuten am PS 1. Am PS 1000 kann es dreimal hintereinander laufen mit je 
90 Sekunden pro Frequenzreihe, also insgesamt ca. 50 Minuten. Anwendung 
z.B. einmal wöchentlich über Monate. Bei Bedarf kann das Programm noch 
zusätzlich kombiniert werden mit dem Pilz-, dem Nachsorge- und dem 
Clearing- Programm. 
 
Diabetes-spezifische gezielte Ernährungs-Beratung, Ernährungs-Umstellung 
und das Vermeiden von Genussmitteln (Alkohol!) müssen unbedingt 
Bestandteil der ganzheitlichen Behandlung sein, ebenso wie gezieltes und 
nachhaltiges körperliches Training z.B. im Rahmen einer fachkompetent 
geleiteten Diabetessportgruppe und die Mitbehandlung der psychisch-
seelischen Hintergründe der Diabetes-Beschwerden. 
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Diabetes – Programm  
 

(RAH-Nr. 51.40) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.19 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 19 
 
 
 

10.00   9.50   8.50   7.85   7.50 

  1.24   1.15   1.14   1.13   1.12 

  1.00   0.00 15.63 17.50   1.33 

  3.22   1.44 12.00 10.00   0.00 

12.50 16.18 17.50 21.50 22.50 

16.18 15.63 12.00 10.00   0.00 

21.50 22.50 27.50 30.00 92.00 

50.00 99.50 80.00 85.00 90.00 

92.00 52.00 21.50 22.50 12.50 

  2.50   3.50   5.00 21.50 22.50 

40.00 43.00 44.50 53.00 55.00 

60.00 68.00 70.00 80.00 92.00 

99.50 15.63   3.22   1.50   1.44 

  1.05   1.12   1.13   5.00 10.00 

12.50 17.48 12.00   0.00   5.00 

10.00   0.00 12.00 16.18 15.63 

  0.00   5.00 10.00 80.00 99.50 

10.00   9.50   8.50   7.85   7.50 

40.00 60.00   0.30   1.66   1.33 

  3.22 12.00 16.18 10.00   0.00 

 
 

Dr. med. Elmar Ulrich 2009 
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 Asthma – Programm  
 

(RAH-Nr. 43.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.20 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 20 
 
 
 

Das ganz neu erarbeitete Asthma-Programm beinhaltet alle ganz essentiellen 
klassischen und neuen Steuer- und Harmonie-Frequenzen, die ganz 
essentiellen Frequenzen aus Paul Schmids Lungen- und Milz-Programm und 
ganz essentielle Frequenzen aus dem Allergie-, dem Stress-, dem Pilz-, dem 
Nachsorge- und dem Clearing-Programm. 
 
Das Programm unterstützt - soweit dies möglich ist – ganzheitlich die 
Selbstheilungskräfte bei Beeinträchtigung der Lungenfunktion und deren 
Folgen. 
 
Das Programm ersetzt aber keinesfalls die Behandlung durch den Hausarzt/ 
Internisten/ Lungenarzt! Heilungsversprechen werden nicht gegeben!  
 
Das Programm läuft meist ca. 60 Sekunden pro Frequenz, also ca. 70 
Minuten am PS 1. Am PS 1000 kann es zweimal hintereinander laufen mit je 
ca. 60 Sekunden pro Frequenzreihe, also insgesamt ca. 45 Minuten. 
Anwendung z.B. einmal wöchentlich über Monate. Bei Bedarf kann das 
Programm noch zusätzlich kombiniert werden mit dem Allergie-, dem Pilz-, 
dem Nachsorge- und dem Clearing- Programm. Sinnvoll ist oft die 
Anwendung einer zusätzlichen Brust- und Stirn-Elektrode. 
 
Allergen-spezifische gezielte Ernährungs-Beratung, Sanierung von 
gravierenden Allergenen und Umweltschadstoffen in der Wohnung und am 
Arbeitsplatz und das strikte Vermeiden von Nikotin und Alkohol müssen 
unbedingt Bestandteil der ganzheitlichen Behandlung sein, ebenso wie 
gezieltes und nachhaltiges körperliches Training und die Mitbehandlung der 
psychisch-seelischen Hintergründe der Atembeschwerden. 
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Asthma – Programm  
 

(RAH-Nr. 43.20) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.20 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 20 
 
 
 

10.00   7.50   5.00   2.50   0.00 

22.50 21.50 17.50 12.50 99.50 

40.00 47.50 77.50 80.00 85.00 

55.00 91.50 45.00   0.00 10.00 

11.10 11.80 12.00 12.50 15.00 

15.63 16.18 21.20 21.50 22.50 

  4.80   0.00 99.50 80.00 40.00 

10.00   0.00   5.00 15.63 18.50 

  1.44   1.50   3.22 17.50   1.05 

  1.11   1.12   1.13   1.14   1.15 

  1.33   1.44   1.50   2.50   3.50 

  4.00   4.50   5.00   5.50   6.00 

  6.50   7.00   7.50   8.00   8.50 

  9.00   9.50 10.00 12.50 15.63 

17.50 20.00 21.50 22.50 36.00 

36.50 38.50 40.00 46.00 48.00 

60.00 75.00 76.50 80.00 86.00 

92.00 97.50 99.50 48.00 17.50 

12.50 10.00   8.50   7.85   7.50 

40.00 22.46 16.18 10.00 0.00 
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Schädlings – Bekämpfungsmittel – Programm 
  

(RAH-Nr. 08.50) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.21 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 21 
 
 
 

Das Schädlingsbekämpfungsmittel - Programm (oder auch 
Umweltschadstoffe – Programm) beinhaltet die wesentlichsten Frequenzen 
aus den Allergie – Programmen, aus dem Clearing – Programm und die 
wichtigsten Einzelfrequenzen von Pestiziden, Schwermetallen und Pilzen und 
findet Anwendung in der Ausleitung der meisten Umweltschadstoffe. 
 

  

7.50 7.83 8.50 9.50 10.00 

99.50 48.00 8.50 7.85 7.50 

12.50 52.18 15.63 40.00 1.12 

80.00 12.50 3.22 1.14 1.44 

40.00 16.18 6.67 4.80 12.00 

1.33 5.00 9.50 12.50 17.50 

1.05 1.13 1.22 1.89 15.63 

1.44 68.72 68.00 16.18 1.41 

10.00 9.50 8.50 7.83 17.50 
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Neu: Panik – Programm 
 

(RAH-Nr. 72.18) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.22 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 22 
 

Das Panik - Programm nutzt das Konzept der Fraktale (Hälfte, Viertel, 
Doppeltes, Vierfaches) und die ganz zentralen Harmonisierungsfrequenzen. 
Es nutzt auch das Konzept, das Programm so zu gestalten, dass die gleiche 
Frequenzreihe sich wiederholt und damit einfach ohne Umschaltzeit die 
Frequenzen länger harmonisieren. Das Ganze erfolgt noch mit 
abwechselnden Wiederholungen, wie wir es aus der klassischen 
Kompositionslehre kennen.  

  

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 

2.50 5.00 20.00 40.00 17.50 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

2.50 5.00 20.00 40.00 80.00 

17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 
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Neu: Fruktose-Intoleranz – Programm 
 

(RAH-Nr. 35.30) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.23 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 23 
 

Das Fruktose-Intoleranz–Programm wurde eigens für Personen mit 
ausgeprägter Fruktose –Intoleranz entwickelt, die mit dem normalen 
Allergie– und Acidose–Programm nicht ausreichend behandelt werden 
können. Es enthält Elemente aus dem Allergie– Programm, den besonderen 
Allergie–Frequenzen, dem Acidose– Programm, dem Clearing–Programm und 
den Konstanten der Physik. Zeit je 30 sec., meist 2 x hintereinander.  
 

99.50 48.00   8.50   7.83   7.50 
37.50 36.50 36.00 10.00   9.50 
77.50 70.00 45.00 21.50 12.50 
63.00 52.18 15.63   5.99   5.00 
77.50 40.00 22.46 17.50 12.50 
17.48   1.89 68.72   1.44   2.75 
  1.14   1.33   3.22   1.12   1.45 
12.50 16.18 17.50 21.50 22.50 
  6.22   6.29   6.51   6.53   6.55 
  6.57   7.11   7.13   7.14   7.16 
  7.18   7.76   7.81   7.87   7.88 
10.00 10.62 10.65 10.69 12.53 
12.57 12.59 13.03 13.05 13.07 
13.33 13.35 36.13 36.17   1.00 
  0.00   5.00 10.00 99.50 80.00 
  7.50   7.85   8.50   9.50 10.00 
40.00   0.00   0.30   0.50   0.48 
  1.00   1.05   1.66   1.67   4.80 
  6.67   9.81 10.00 12.50   0.00 
  0.00 10.00 16.18 40.00 99.50 
  1.05   1.60   1.67   4.80   9.11 
10.00   2.24   6.67   9.81   0.00 
10.00   4.80   1.00   6.67   0.00 
16.18 40.00   5.00 17.50 22.50 
  1.33   1.44   3.22 22.46 40.00 
  7.50   7.85   8.50   9.50 10.00 
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Neu: Strahlenschutz – Programm 
 

(RAH-Nr. 04.30) 
Rayocomp PS 10: BnPS Programmnummer: 4.24 

Rayocomp PS 1000: BnPS Programmnummer: U 24 
 

 
Das Strahlenschutz-Programm unterstützt die ganzheitliche Harmoni-sierung 
und Immunisierung bei Bedrohung durch Radioaktivität und die Entgiftung 
nach Exposition durch Radioaktivität. Es kann mehrmals hintereinander und 
bei sehr starken Belastungen auch täglich und sogar mehrmals täglich 
angewendet werden. Die Kombination mit z.B. Rayovita ist hilfreich. Natürlich 
müssen alle Maßnahmen des Strahlenschutzes und der Dekontamination 
beachtet werden. Und natürlich müssen alle technischen, politischen und 
wirtschaftlichen Maßnahmen ergriffen werden, solche gravierenden 
Atomunfälle, wie die in Japan, in Zukunft auszuschließen. Das bedeutet z.B. 
auch für uns Verbraucher den Wechsel des Stromanbieters zugunsten von 
Strom aus erneuerbaren sauberen Quellen, wie z.B. Greenpeace Energy, und 
vermehrte effiziente Energiesparmaßnahmen. 
 

10.00 20.00 40.00 80.00   0.00   
99.50 17.50 21.20 16.18   0.00 
  0.05   2.50   7.50 12.00   1.44 
  6.67   9.11 21.20 22.50 99.98 
  0.01   0.02   0.03   0.04   3.14 
99.50 99.88 99.95 99.98 99.99 
  0.00   2.50 20.00 40.00 80.00 
17.50 22.50 16.18 40.00 99.50 
  1.60   4.80   9.11   1.67   1.05 
  1.00   2.24   6.67   9.81 10.00 
  1.89  68.72 68.00   1.44 99.98 
12.50 17.50 22.50 40.00 21.20 
16.18 21.50 10.00   7.50   0.00 
  7.87   7.86   7.85   7.84   7.83 
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Grenzen der Behandlung 
 
 

1. Das Therapiekonzept ist unzureichend, wesentliche ursächliche 
Faktoren wurden nicht beachtet (Psyche, Karma). 

 
2. Der Therapeut unterliegt dem Helfersyndrom, dem therapeutischen 

Größenwahn oder der Ungeduld. 
 
3. Der Patient braucht die Krankheit noch zum eigenen Vorteil (Macht, 

Geld, Zuwendung). 
 
4. Der Patient will die Lektion, die ihn die Krankheit lehren soll, (noch) 

nicht lernen. 
 
5. Der Patient ist zu ungeduldig. 
 
6. Die Umwelt des Patienten will (noch) nicht, dass er gesund wird. 
 
7. Wesentliche krankmachende Faktoren wurden nicht beseitigt oder 

können (noch) nicht beseitigt werden. 
 
8. Der liebe Gott hat noch seine Gründe, die wir oft (noch) nicht 

verstehen können, weshalb der Patient noch nicht gesund werden 
kann. 
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Notizen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 43 

 



 44 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Schönefeldstr. 12 
57368 Lennestadt 
T: 0700/87249464 
F: 0700/37249464 

 
Email: kontakt@vereinigung-schwingungsmedizin.de 
Internet: www.vereinigung-schwingungsmedizin.de 

 
Art.-Nr.: 9602DE   �  Rev13  �   Stand: 22. September 2016 


